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Ostern (lateinisch pascha, von hebräisch pessach) ist im Christentum die jährliche 

Gedächtnisfeier der Auferstehung Jesu Christi, der nach demNeuen Testament als Sohn 

Gottes den Tod überwunden hat. 

Da die Heilsereignisse nach Auskunft der Bibel in eine Pessachwoche fielen, bestimmt 

der Termin dieses beweglichen jüdischen Hauptfestes auch das Osterdatum: Ostern fällt 

immer auf den Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, im Gregorianischen 

Kalender also frühestens auf den 22. März und spätestens auf den 25. April. 

 

Europäische Sprachen 

 

Viele Sprachen bezeichnen das Osterfest mit einer Wortableitung vom 

aramäischen pas-cha, angelehnt an das hebräische Wort Pessach, unter anderem: 

 Dänisch: påske 

 Esperanto: Pasko 

 Finnisch: pääsiäinen 

 Französisch: Pâques 

 Griechisch: πάσχα 

 Isländisch: páskar 

 Italienisch: Pasqua 

 Niederländisch: Pasen 

 Norwegisch: påske 

 Portugiesisch: Páscoa 

 Rumänisch: paşti 

 Russisch: Пасха 

 Schwedisch: påsk 

 Spanisch: Pascua 

 Türkisch: Paskalya 

Diese Sprachtradition weist auf die wesentliche Beziehung von Tod und Auferstehung 

Jesu zum Auszug der Israeliten aus der Sklaverei hin und betont die bleibende Verwurzelung 

des Christentums im Judentum. 
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Die Karwoche 

 

Der österliche Festkreis beginnt in den westlichen Kirchen seit dem Jahr 1091 mit 

dem Aschermittwoch, dem eine 40-tägige Fastenzeit folgt. Diese erinnert an die 40 Jahre 

der Israeliten in der Wüste sowie an die 40 Tage, die Jesus in der Wüste fastete und betete. 

Die Fastenzeit, auch österliche Bußzeit genannt, endet mit dem 40. Tag am Karsamstag. Das 

östliche Christentum rechnet die Sonntage zur Fastenzeit mit hinzu, zählt aber andererseits die 

Woche vor dem Ostersonntag nicht mit zu den 40 Fastentagen, sondern als eigene 

Zeitperiode. 

Diese letzte Woche vor Ostersonntag, die Karwoche, beginnt mit dem Palmsonntag, 

an dem die Christen den Einzug Jesu in Jerusalem feiern. In der Karwoche ist es in einigen 

Gemeinden üblich einen Frühjahrsputz durchzuführen, damit die Kirche zum höchsten Fest 

der Christen in einem neuen Glanz erstrahlt. Am Gründonnerstag feiert das Christentum das 

letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern. 

Am folgenden Karfreitag wird des Todes Jesu am Kreuz gedacht, am Karsamstag ist 

Grabesruhe, und am dritten Tag, dem Ostersonntag, wird schließlich die Auferweckung Jesu 

von den Toten gefeiert. 

 

Regionale Osterbräuche 

  

In deutschsprachigen Ländern und den Niederlanden suchen die Kinder bunt bemalte 

versteckte Hühnereier und Süßigkeiten, die vom „Osterhasen“ versteckt wurden. Es gibt auch 

den Brauch, Zweige in Vasen oder auf Bäumen im Garten mit bunt bemalten Ostereiern zu 

schmücken. Als Ostergebäck gibt es einen Kuchen in Hasen- oder Lammform. Bräuche zum 

Osterei sind das Ostereiertitschen, Ostereierschieben, Ostereierwerfen und Eierschibbeln. 

In Frankreich, Österreich aber auch in überwiegend katholischen 

Regionen Deutschlands erzählt man den Kindern, dass die Glocken am Karfreitag nach Rom 

fliegen und am Ostersonntag zurückkommen, um zu erklären, wieso sie nicht läuten. Die 

Glocken würden auf dem Rückweg aus Rom Süßigkeiten für die Kinder verstecken. Die 

Suche nach den versteckten Süßigkeiten findet in Frankreich, im Gegensatz zu den 

deutschsprachigen Ländern, erst am Ostermontag statt. 

In Polen werden am Karsamstag Speisen für das Frühstück am Ostersonntag gesegnet 

(siehe Święconka). Am Ostermontag besprengt man sich gegenseitig mit Wasser 

(siehe Śmigus-dyngus). 

In Bulgarien, Griechenland, Russland, Serbien und Schweden werden hartgekochte 

Eier rot bemalt als Symbol für das neue Leben, das durch das Opfer Christi erworben wurde. 

In Russland ist es außerdem üblich, neben Ostereiern traditionelle Osterspeisen 

(Kulitsch, Pascha) am Karsamstag weihen zu lassen. 

In England lässt man die bunten Eier an abschüssigen Straßen etc. hinunterrollen, bis 

die Schale ganz kaputt ist. 

In den USA gibt es die traditionelle „Easter Parade“ auf der 5th Avenue in New York 

City. Man verkleidet sich und fährt mit bunt geschmückten Wagen durch die Straßen. 

Am Weißen Haus inWashington findet das Eierrollen („The White House Easter Eggs Roll“) 

statt, wobei jeder Teilnehmer ein vom Präsidenten und seiner Gattin signiertes Holzei erhält. 
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